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Berieht über die 49. Hauptversammlung der
Schweizerischen geologischen Gesellschaft in Thun.

Sonntag, den 7. August 1932.

A. Jahresbericht des Vorstandes 1931.

Das verflossene Jahr brachte keine besondern Ereignisse in das
Leben unserer Gesellschaft. Sie hat einzig den Hinscheid von Dr.
G. Kemmerling, Geologe im Haag, der der Gesellschaft seit 1914
angehörte, zu beklagen. Die geologische Kommission der Schweizerischen

Naturforschenden Gesellschaft unterstützte die Eclogae
durch eine Subvention von Fr. 500.—.

Im Vorstand traten keine Veränderungen ein.
Seit der letzten Hauptversammlung verlor die S. G. G. ausser

dem schon erwähnten, verstorbenen G. Kemmerling die Mitglieder
E. Fischer, Bern, R. Bollag, Basel, N. Petrulian, Bucuresti,
W. M. Nash, Pandoeng, A. Makowski, Warschau, J. Ph. Roothan,
den Haag und A. von Arthaber, Wien, durch Austritt, meist infolge
der sich auch für die Geologen immer stärker verschärfenden Krise.

Dagegen traten ein: M. Jacob, prof, à la Faculté des Sciences,
Laboratoire de Géologie, Paris V; M. Daniel Schnéegans, Lie. es

Se, Strasbourg; Dr. E. Kuhn, Chemiker, Basel; Dr. Fritz Spaen-
hauer, Assistent am Mineralogisch-petrographischen Institut, Basel;
Prof. Dr. Jon Atanasiu, Laboraturul de Geologia, Jassy; W. F.
Newnham, Trowbridge, Argyle Road, North Finchley, London;
Dr. André Amstutz, Chambésy (Genève); Dr. J. A. Tong, Maracaibo;

Th. Raven, Konservator am geologischen Museum, Utrecht;
Prof. Dr. Ch. Macovei, Institutul geologie al Romania, Bucuresti;
Werner Brückner, Basel; P. Franz Muheim, Professor am
Kollegium Karl Borromaeus in Altdorf; Albert Coaz, Genève, und
Ing. F. Guggisberg, Thun. Diese Eintritte bezeugen das grosse
Interesse, das unserer Gesellschaft und namentlich ihrer Zeitschrift,
den Eclogae, auch im Ausland entgegengebracht wird.

Der Mitgliederbestand umfasst auf Anfang August 1932 351

persönliche und 77 unpersönliche Mitglieder.
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Berieht über die Eclogae.

Im Berichtsjahre erschienen das Heft 2 des Bandes 24 und
Heft 1 des Bandes 25.

Band 24, Heft 2 enthält Arbeiten von W. Berry, A. Erni,
A. Hottinger, M. Reichel, P. Arni, M. Blumenthal, die Berichte
über die Generalversammlungen der Geologischen und Paläontologischen

Gesellschaften in La Chaux-de-Fonds, der erstere mit 11,
der zweite mit 13 wissenschaftlichen Mitteilungen, sowie das
Mitgliederverzeichnis der Geologischen Gesellschaft auf den 31. Dezember
1931.

Band 25, Heft 1 enthält Arbeiten von J. Favre, J. Cadisch,
N. Oulianoff, W. Berry, E. Kraus, W. Fisch, P. Schaufelberger
und den Bericht über die Exkursion im Neuenburger und Berner Jura.

Die Herren W. Berry und P. Arni, die Geologische Kommission
sowie die Paläontologische Gesellschaft leisteten Beiträge an die
Druckkosten. Den werten Donatoren vielen Dank!

Auszug aus dem Rechnungsbericht pro 1931.

Bilanzsumme: Fr. 15093.90, bei einem Einnahmenüberschuss von
Fr. 3158.64. Das Vermögen beträgt auf 1. Januar 1932 Fr. 112808.68;
davon sind Fr. 96588.— unantastbar; dieses letztere setzt sich wie
folgt zusammen:

a) Schenkungen:
Bodmer Beder Fr. 500.—
Du Pasquier „ 500.—
Escher Hess 500.—
Flournoy „ 4 500.—
Benevier „ 500.—
Choffat „ 500.—
Heim „ 250.—
Kohlenbohrgesellschaft „ 5 000.—
Schneider „ 50.—
Freiwillige Beiträge 1920/25 „ 1 288.—
Zürcher „ 1000.—
Erb „ 10 000.—

Fr. 24 588.—

b) Tobler-Fond „ 60000.—
c) Lebenslängl. Mitgliedschaften „ 12 000.— Fr. 96 588.—

Exkursionen: Im Anschluss an die Tagung der S. N. G. in Thun
und auf dem Jungfraujoch werden die HH. Prof. P. Arbenz, Prof.
Léon-W. Collet, Dr. H. Günzler-Seiffert und Dr. K. Louis
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eine geologische Exkursion leiten, die am Nachmittag des 8. August
am Eigergletscher beginnt und über den Männlichen nach
Lauterbrunnen und ins Rottal an der Jungfrau führt.

Für den Vorstand:

Der Präsident: Der Sekretär::
M. Lugeon. P. Beck.

B. Generalversammlung*, Sonntag, den 7. August 1932,
im Aarefeldschulhaus in Thun.

Krster Teil: Geschäftliche Sitzung.

Leitung: Maurice Lugeon, Präsident.

Jahresbericht, Rechnungsbericht und Revisorenbericht werden
von den ca. 50 Anwesenden genehmigt. Herr Schwarz wird als
Rechnungsrevisor durch Herrn Dr. Rudolf Suter, Basel, ersetzt.
Die bisherigen Jahresbeiträge von Fr. 12 und Fr. 14 werden bestätigt.
Der einmalige Beitrag der lebenslänglichen Mitglieder bleibt Fr. 200.—.
Der Präsident gibt von den für den Geologischen Führer eingegangenen
Arbeiten Kenntnis und ersucht um baldige Zustellung der noch
ausstehenden Teile. Herr Déverin berichtigt das letztjährige Protokoll
dahin, dass er nicht die Geologische Rundschau, sondern das
Geologische Centralblatt erwähnt habe. Auf Vorschlag des Präsidenten
Lugeon wird der derzeitige Jahrespräsident der Schweizerischen
Naturforschenden Gesellschaft, P. Beck, zum Ehrenpräsidenten der
wissenschaftlichen Sitzung ernannt. In die Leitung der Sitzung
werden sich P. Arbenz und Léon-W. Collet teilen, während
H. Adrian und N. Oulianoff das Sekretariat besorgen. E. Gagnebin
wird die Manuskripte für die Eclogae sammeln.

Der Sekretär: P. Beck.

Zweiter Teil: Wissenschaftliche Sitzung.

Zugleich Sitzung der Sektion für Geologie der S. N. G.

1. — H. Günzler-Seiffert (Bern): Die Tektonik der
Wildhorndecke auf Blatt Lauterbrunnen des geologischen Atlas
der Schweiz.

Präalpine orogenetische Bewegungen des Gebietes begannen
zwischen Bajocien und Argovien, machen sich auch an der Malm-
Kreidegrenze bemerkbar und lassen sich an prätertiären Brüchen
in der Oberkreide nachweisen.
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